
Sonntag, 2. Juni 2024 

  
10:00- 
11:15 Uhr 

Vortrag mit anschließender Diskussion 
Vom Kontaktabbruch zur Verbindung – 
psychotherapeutische Begleitung bei 
peripartalen Krisen 
Marike Merkel (Stralsund) 
Moderation: Hans-Joachim Hannich 

11:15- 
11:45 Uhr 

Pause 

11:45- 
13:00 Uhr 

Vortrag mit anschließender Diskussion 
Stärkung der therapeutischen 
Beziehungskompetenzen – das DeeP-Projekt 
Bernhard Strauß (Jena) 
Moderation: Hans-Joachim Hannich 

13:00- 
13:30 Uhr 

Pause 

13:30- 
14:00 Uhr 

Resümee und Ausblick 
Moderation: Hans-Joachim Hannich 

14:00 Uhr Ende der Tagung 
Ausgabe der Teilnahmezertifikate 

 
 
Rahmenprogramm 
Museumshafen und Altstadt: fußläufig vom Tagungsort 
Stadtführungen: Anmeldungen über die Tagungshomepage  
 
Sonderausstellungen und Veranstaltungen im Rahmen des 
250. Geburtstages von Caspar-David-Friedrich finden Sie unter 
https://caspardavid250.de/ oder Sie scannen folgenden QR-
Code:  

  

Veranstalter 
Institut für Psychotherapie und Psychoanalyse Mecklenburg-
Vorpommern (IPPMV) e. V. Rostock/Greifswald 
www.ippmv.net | tagung2024@ippmv.net 
 
Veranstaltungsort 
STRAZE, Kultur- und Initiativenhaus 
Stralsunder Straße 10/11 
17489 Greifswald 
 
Anmeldungen - Tagungshomepage 
online über: 
www.ippmv.net/start/nfip-tagung-2024 
oder nebenstehenden QR-Code scannen: 
 
Tagungsgebühren 

 Frühbucher 
bis 29.02.2024 

Regulär 
ab 01.03.2024 

Mitglieder NFIP 160 € 180 € 
Gäste 180 € 200 € 
Ermäßigt (AWT*) 80 € 100 € 

 
Geselliger Abend 
Mitglieder und Gäste 75 € 
Ermäßigt (AWT*)  50 € 
(enthält Buffet & Band; exkl. Getränke) 
 
Öffentlicher Vortrag 
Bei Tagungsteilnahme inkludiert. Abendkasse: 10 €  
 
Übernachtungsmöglichkeiten 
Sonderkontingente und weitere Informationen sind online auf 
der Tagungshomepage abrufbar. 
 
Abstracts und Referentenverzeichnis 
online auf der Tagungshomepage abrufbar 
 
Zertifizierung 
Die Veranstaltung wurde bei der Ärztekammer Mecklenburg-
Vorpommern zur Zertifizierung eingereicht. 
 
Transparenzgebot 
Die Tagung ist produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet. 
Interessenskonflikte bestehen nicht. 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

20. Arbeitstagung 
des NFIP - Netzwerk Freie Institute für 

Psychoanalyse und Psychotherapie 
Greifswald, 31. Mai – 2. Juni 2024 

http://www.ippmv.net/start/nfip-tagung-2024


Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die Erfahrung von Brüchen begleitet Menschen durch das Leben. 
Indem Altes und Gewohntes hinter sich gelassen werden, kann 
sie Ausgangspunkt von Weiterentwicklung und Fortschritt sein, 
sie kann aber auch in krisenhaftes Erleben hineinführen. In jedem 
Fall geht das Erleben von Brüchen nicht spurlos an Menschen 
vorbei.  

Gerade in Zeiten wie diesen spüren wir, dass selbstverständlich 
Geglaubtes im zwischenmenschlichen Zusammenleben 
keineswegs so sicher erscheint wie angenommen. Wir finden 
Brüche in Lebensgeschichten durch den Ein- und Zugriff von 
Machthabern auf den individuellen Werdegang. Wir finden 
Brüche zwischen und innerhalb von Gesellschaften, welche 
unüberwindbar scheinen. Wir finden Brüche in 
psychotherapeutischen Beziehungen, die zutiefst verstörend 
wirken können. Und auch Therapeuten müssen – wie jeder 
andere – Antworten auf existentielle Fragen des eigenen Lebens 
finden, wie z. B. auf das Alter und Altern und dem Ende der 
eigenen Berufstätigkeit.  

Der im Erleben der Krise unausweichlichen Frage nach dem „Was 
nun?“ schließt sich zwangsläufig die nach dem „Was tun?“ an. Die 
Beschäftigung mit diesem Thema kann im Rahmen unserer 
Tagung nur exemplarisch erfolgen. Antworten – aus klinischer 
Erfahrung und wissenschaftlicher Theoriebildung abgeleitet – 
weisen auf die zentrale Bedeutung gelingender 
zwischenmenschlicher Beziehung als haltgebende Stütze zur 
Überwindung von Brüchen hin.  

Neben dem klinischen und wissenschaftlichen Austausch über 
das Leitthema möchten wir Ihnen den Rahmen bieten, aktuelle 
berufspolitische Entwicklungen ausführlich zu diskutieren. 

Wir freuen uns, Sie zu der schönsten Jahreszeit in Greifswald, 
dem Geburtsort von Caspar David Friedrich, begrüßen zu dürfen. 
Sein Geburtstag jährt sich in diesem Jahr zum 250. Male, so dass 
wir auch aus psychoanalytischer Sicht einen Blick auf sein Werk 
richten wollen.  

Herzlich willkommen! 

 
Prof. Dr. Hans-Joachim Hannich Dr. Torsten Stiehm 
Vorsitzender IPPMV  stellv. Vorsitzender 
 
 
 

Freitag, 31. Mai 2024 

  
ab 
12:OO Uhr Anmeldung im Tagungsbüro 

13:00- 
15:30 Uhr AG der Beiratsdelegierten und Gäste 

15:30- 
16:00 Uhr 

Pause 

16:00- 
17:30 Uhr 

Parallele Arbeitsgruppen 
AG 1: AWT*-Forum 
AG 2: Intervisionsgruppe, geschlossen 

17:30- 
19:00 Uhr Pause 

19:00- 
20:00 Uhr 

Öffentlicher Vortrag 
Eintauchen! Auftauchen!  
Das Meer bei Benjamin Britten und  
Caspar David Friedrich.  
Erfrischendes und Tiefgründiges zur 
Sinnsuche in verschiedenen Lebensaltern 
Claudia Rapp-Neumann,  
Eckhard Neumann (Bonn) 
Moderation: Hans-Joachim Hannich 

20:00- 
21:00 Uhr 

Come together – Sektempfang 
Das IPPMV lädt ein. 

 

Samstag, 1. Juni 2024 

  
09:00- 
09:15 Uhr 

Eröffnung der Tagung und Grußworte 

09:15- 
10:00 Uhr 

Vortrag mit anschließender Diskussion 
Zur narzisstischen Dynamik sexueller 
Beziehungen in der Psychotherapie 
Mathias Hirsch (Berlin)  
Moderation: Torsten Stiehm 

10:00- 
10:30 Uhr 

Pause 

10:30- 
11:15 Uhr 

Vortrag mit anschließender Diskussion 
Bindung und seelische Gesundheit 
ehemaliger Wochenkrippenkinder  
in der DDR 
Eva Flemming (Rostock) 
Moderation: Torsten Stiehm 

Samstag, 1. Juni 2024 (Fortsetzung) 

  

  

  
11:15- 
12:00 Uhr 

Vortrag mit anschließender Diskussion 
Psychoanalyse zwischen den Fronten 
Lena Trembitska (Kiew/Greifswald) 
Übersetzung: Roman Dubasevych 
Moderation: Torsten Stiehm 

12:00- 
13:30 Uhr 

Mittagspause 

13:30- 
15:00 Uhr 

Konferenz des Netzwerkes der Freien 
Institute (offen für alle Mitglieder und AWT* 
der NFIP-Institute)  

15:00- 
15:30 Uhr 

Pause 

15:30- 
17:00 Uhr 

Parallele Workshops 
WS 1: In Verbindung gehen – 
bindungsbasierte körperorientierte 
Methoden in die tiefenpsychologische 
Behandlung integrieren.  
           Leitung: Marike Merkel (Stralsund) 
WS 2: Alter(n) als Beziehungsabbruch?! 
           Leitung: Carsten Spitzer (Rostock) 
WS 3: Die Frage nach der Mehrstündigkeit in 
analytischen Behandlungen – veraltet? 
            Leitung: Gerald Schlecht (Rostock) 

17:00- 
17:30 Uhr 

Pause 

17:30- 
19:00 Uhr 

Parallele Arbeitsgruppen 
AG 1: AG der Geschäftsführer und 
Verwaltungen (hybrid) 
AG 2: Intervisionsgruppe, geschlossen 
AG 3: Supervisionsgruppe für AWT*, offen 
           Leitung: Hans-Joachim Hannich 

19:00- 
20:00 Uhr Pause 

ab  
20:00 Uhr 

Geselliger Abend 
mit Buffet und der Band Superphone 

 
 
 
*AWT: Aus- und Weiterbildungsteilnehmer*innen, 
Kandidat*innen 
 
 
 
 


